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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Günzburg Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SV Waldstetten 1950 : TSV Burtenbach II 
Samstag, 24.09.2022, 16:00 Uhr

Schäfer beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Lukas Schäfer nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des SV Waldstetten 1950 im Match der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 5 Günzburg Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) verwandelte.
Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TSV Burtenbach II, welches eine 6:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 23:37) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag Pietsch
und Necan, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:2.

Los ging es mit den Doppeln. Ein hartes Stück Arbeit hatten Pietsch / Necan beim 3:11, 11:8, 11:7,
10:12, 11:6 gegen Veth / Bartsch zu verrichten. 9:11, 11:6, 8:11, 11:6, 12:14 hieß es am Schluss des
nächsten Spiels, als Pietsch / Kurzweil und Fronert / Krumpholz am Tisch die Klingen kreuzten. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Beim nachfolgenden
Sieg in drei Sätzen gegen Bartsch / Kern zeigten Deseyve / Schäfer indes ihren Gegnern die
Grenzen auf. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Martin Pietsch bei seinem Sieg in drei Sätzen von Roy
Bartsch. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg
für Pietsch endete. Recht kurzen Prozess machte Yalcin Necan beim 11:6, 11:7, 11:1 mit Meinhard
Veth. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Eric Pietsch die Begegnung gegen Björn Fronert, der im Vorfeld auf
Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde,
letztlich mit 1:3 verlor. Nach einem Erfolg für Thomas Kurzweil sah es in dem anhand der TTR-Werte
als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen
Domenic Bartsch letztlich nicht ins Ziel bringen. Was war das für eine Wendung des Spiels! Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Bartsch zu Ende
ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Zwischenzeitlich musste Günter Deseyve zwar
einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Regina Kern aber trotzdem sicher mit 11:5, 11:13, 11:8,
11:8 ein. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte indes Lukas Schäfer bei seiner Niederlage gegen
Günter Krumpholz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Waldstetten 1950 und
TSV Burtenbach II. Zwar brachte Meinhard Veth Martin Pietsch phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzte sich Martin Pietsch mit 3:1 durch. Die richtige Herangehensweise hatte Yalcin
Necan beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Roy Bartsch von Beginn an. Eine knappe
Niederlage gab es wenig später wiederum für Eric Pietsch beim 2:3 gegen Domenic Bartsch, der im
Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Mittlerweile stand es damit 7:5. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Thomas Kurzweil nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Es war ein
langes Spiel, bis Günter Deseyve seine 2:3-Niederlage gegen Günter Krumpholz quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten,
dann doch an die Gäste. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Beim
nachfolgenden 3:0 gegen Regina Kern fand Lukas Schäfer indessen von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg des SV Waldstetten 1950 geht es nun im nächsten Spiel am 08.10.2022 gegen
den FC Reflexa Rettenbach II, während der TSV Burtenbach II am 30.09.2022 gegen den FC
Reflexa Rettenbach II antritt.

 Statistik:
 SV Waldstetten 1950

Doppel: Pietsch / Necan 1:0, Pietsch / Kurzweil 0:1, Deseyve / Schäfer 1:0 
Einzel: M. Pietsch 2:0, Y. Necan 2:0, E. Pietsch 0:2, T. Kurzweil 1:1, G. Deseyve 1:1, L. Schäfer 1:1 

 TSV Burtenbach II
Doppel: Fronert / Krumpholz 1:0, Veth / Bartsch 0:1, Bartsch / Kern 0:1 
Einzel: M. Veth 0:2, R. Bartsch 0:2, D. Bartsch 2:0, B. Fronert 1:1, G. Krumpholz 2:0, R. Kern 0:2


